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Fischerblättle 
 

Zeitung des Fischereiverein Spraitbach 1982 e.V. 
 

Jahrgang 2018,  Ausgabe 17                                                           Dezember 2018 

Liebe Fischerkameraden, 
da sich das Jahr 2018 langsam dem Ende zu neigt, wollen wir uns noch einen kleinen 
Rückblick auf ein ereignisreiches Vereinsjahr gönnen. Mit der traditionellen Jahresfeier 
startete der Verein mit bester Unterhaltung ins neue Jahr. Nach einem netten 
Besenwirtschaftsbesuch schloss sich im März unser Hüttenlüften und ein erfolgreiches 
Anfischen an. Ein besonderes Augenmerk wurde wieder auf die Jugendarbeit gelegt. 
Neben der Jungenlehrfahrt an den Grüntensee und dem Kinderferienprogramm, wurden 
Lehrveranstaltungen mit dem Kindergarten, der Jungschar und der Grundschule 
durchgeführt. Auch ein Besuch beim Fischmobil des Verbandes stand im ablaufenden Jahr 
auf dem Jugendprogramm. Das erfolgreichste Fischerfest aller Zeiten wurde im Sommer 
abgehalten. Der sehr gute Besuch brachte uns teilweise an unsere Grenzen. 
Der Vereinsausflug ins Allgäu war wieder das Top-Highlight im vergangenen Vereinsjahr.   
Selbst der leere Forggensee hatte was Gutes. Dieser Umstand bescherte uns eine Floßfahrt, 
von der wir noch lange sprechen werden. Aber auch unser normales Programm konnte 
wieder mit viel Engagement durchgeführt werden. Zum Schluss möchte ich es nicht 
versäumen, den Vereinsmitgliedern und allen Helferinnen und Helfern, die im 
abgelaufenen Jahr in irgendeiner Weise zum Gelingen der verschiedenen Aktionen und 
Veranstaltungen beigetragen haben, recht herzlich zu danken. Jetzt zur Weihnachtszeit und 
zum Jahreswechsel nehmen wir uns etwas Zeit um das Erlebte zu verdauen und daraus 
Kraft für die Zukunft zu tanken. Für das kommende Jahr steht wieder ein umfangreiches 
Programm an, das hoffentlich von allen Vereinsmitgliedern angenommen wird. Allen 
Mitgliedern, Helfern und Freunden wünsche ich zum Jahreswechsel beste Gesundheit und 
viel Erfolg im Jahr 2019.    Hans Ziegler  1.Vorsitzender  
 
Das Gewässer Wieseth wurde aufgegeben 
Nach 34 Pachtjahren ist die Pacht vom Gewässer Wieseth am 30.11.2018 ausgelaufen. 
Nachdem der Besuch am Gewässer immer mehr zurückging, der zugewanderte Biber 
ganze Arbeit leistet und die Gewässerpflege in den Händen von einer kleinen „Rentner-
Band“ lag, hatte die Hauptversammlung im Januar 2018 beschlossen den Pachtvertrag 
nicht mehr zu verlängern. Folglich ist dieses Gewässer für den Fischereiverein Spraitbach 
nun Geschichte. Viele schöne Erinnerungen und manch nette Anekdote bleiben uns jedoch 
erhalten und werden sicherlich von Zeit zu Zeit aufgefrischt. 
 
Datenschutzgrundverordnung  = DSGVO   
Am 25.5.2018 trat ein neues Gesetz, die DSGVO, in Kraft und der Fischereiverein musste 
auch einige Arbeiten in dieser Sache durchführen. Da Hilfen von außen Mangelwaren 
waren, musste ich mich Punkt für Punkt einarbeiten. Als ich fast nicht mehr weiter wusste, 
habe ich vom Landesfischereiverband die entscheidenden Tipps bekommen. Hier 
besonderer Dank an Dr. Michael Schramm !  Folgende Tätigkeiten waren erforderlich: 
Überarbeitung von Aufnahmeantrag und Beitrittserklärung - Neue E-Mail-Adresse = 
Info@spraitfischer.de  -  Umstellung der Internetseite www.spraitfischer.de auf https  -  
Erstellung und Veröffentlichung einer Datenschutzerklärung - Erstellung eines Impressum 
auf der Internetseite - Erstellung und Beschluss einer Vereins-Datenschutzordnung - 
Datenschutzverpflichtung der Vorstandsmitglieder - Erstellung eines Verzeichnisses der 
Verarbeitungstätigkeiten – Jetzt steht noch eine Satzungsänderung an und dann sind wir 
fertig. Ich aber auch         Hans Ziegler  1.Vorsitzender          



Immer was los -   Höhepunkte 2018  
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 Bei der Jahresfeier gab es viel Spaß.                           Nette Gäste beim Anfischen. 

Jung und Alt mit viel Spaß beim Umwelteinsatz            Fröhliche Gesichter bei der Lehrfahrt im Mai.           

 Die Jugendarbeit brachte wieder viel Spaß                   Beim Fischfest waren Schattenplätze gefragt  
 

Beim Vereinsausflug gab es         Die Muscheln beim Abangeln waren wieder sehr begehrt 
eine unvergessliche Floßfahrt  
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Fisch des Jahres 2019:  
Atlantischer Lachs (Salmo salar) 
Lachse gehören, wie auch die Forellen, zur 
Familie der Salmoniden (Lachsfische). Sie 
sind sogenannte anadrome Fische, die ihr 
Leben im Süßwasser beginnen, als 
Jungfische dann ihren Weg in die Meere 
suchen, um als geschlechtsreife und 
ausgewachsene Tiere wieder an ihren 
Geburtsort im Süßwasser zurückzukehren, 
um dort zu laichen. Auf ihren Wanderungen 
sind Lachse in der Lage, bis zu 2 m hohe 
Hindernisse zu überspringen. Atlantische 
Lachse werden 60 bis 100 cm lang und 3 bis 
15 kg schwer, wobei einzelne Exemplare 
auch größer und schwerer werden können. 
 
Im Internet gibt es zum Fisch des Jahres  
viele interessante Fotos. 
 
 
Das plant der Verein im Jahr 2019 
05.01.  Jahresfeier  Bürgerstüble 
26.01.  Hauptversammlung Lamm 
23.02. Besenausgang  Abstatt 
16.03. Hüttenlüften Fischerklause  
23.03. Landschaftsputz Spraitbach  
19.04. Anangeln am Karfreitag Tennhöfle 
08.06. Abendangeln Tennhöfle 
13./14.07. Fischerfest Festplatz Hagenbuche 
20.07. Hamburger Fischmarkt Stuttgart 
02.08. Ferienprogramm Tennhöfle 
15.09. Vereinsfischen Tennhöfle 
21. - 22.09. Vereinsausflug  
03.11. Abangeln Fischerklause 

Änderungen sind nicht ausgeschlossen !! 

 
 
Einladung zur Jahresfeier 
Am Samstag, den 5.Januar 2019 ab 19.00 
Uhr findet im Gasthaus „Bürgerstüble“ in 
Vorderlintal die Jahresfeier des 
Fischereivereins statt. Zu dieser Jahresfeier 
sind alle Mitglieder und  Jugendliche des 
Fischereivereins mit ihren Angehörigen recht 
herzlich eingeladen. Eine Tombola und 
weitere Programmpunkte, werden hoffentlich 
zu einem unterhaltsamen Abend beitragen, 
der auch ein "Atemholen" für unser 
kommendes Vereinsjahr sein soll.  
 

 
 
 
 
 

 
Seeöffnungszeiten 2019 

Tennhöfle Tennhöfle 

hinterer See vorderer See 

1.3. - 30.9. 16.5. - 31.12. 
 

 
Der Gewässerwart Michael Sing 

informiert: 
 

Fangergebnisse 2017 
 

Forelle 504 198 kg  

Hecht 2 10,2 kg  

Karpfen 30 55,8 kg  

Schleie 6 2,5 kg  

Aal 1 1,5 kg  

Zander 4 8,5 kg  

Grasfisch 0 0 kg  
            

        Folgende Besatzmaßnahmen wurden im Jahr 
2018 durchgeführt 

 

          Tennhöfle 

Forelle 375 Kg 

Karpfen 50 Kg 
            

 Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Am Samstag, den 26.Januar 2018 um 
19:00 Uhr findet  im Gasthaus Lamm in 
Spraitbach die Jahreshauptversammlung des 
Fischereivereins Spraitbach 1982 e.V. statt. 
Anträge zur Hauptversammlung müssen bis 
spätestens 21.01.2019 in schriftlicher Form 
beim 1.Vorsitzenden Hans Ziegler, 73565 
Spraitbach, Im Trögle 8  eingegangen sein. 
Zu dieser Jahreshauptversammlung sind alle 
Mitglieder recht herzlich eingeladen.  
Hans Ziegler, 1.Vorsitzender 

 
Fangbücher und Tageskarten schon 

abgegeben? Der Gewässerwart 
Michael Sing wartet schon darauf. 

Fangmeldungen sind auch per E-Mail oder 
per WhatsApp möglich. 

 
       Mitgliedsbeiträge 2019: 
       Die Mitgliedsbeiträge werden im März 2019 mit 

dem   SEPA-Lastschriftverfahren abgebucht. 
       Die Gläubiger-ID vom Fischereiverein lautet: 
       DE57ZZZ00001227060 
       Die einzelnen Mitglieder brauchen nichts zu 

unternehmen. Die erteilten 
Abbuchungsermächtigungen sind weiterhin 
gültig. Bei Fragen bitte Hans unter 727 anrufen. 

 Kontoverbindungen für Überweiser: 
 IBAN: DE56613619750050016008 
 



Bunte Seite 
 
Der Mann von der Hagenbuche 
Als sich Hans auf dem Backhausfest der 
Landfrauen ein Bier schmecken lies, kam kurz 
der neue Bürgermeister Johannes Schurr vorbei. 
Seine Tochter hätte ihn gerade gefragt, ob er den 
Mann mit dem grünen T-Shirt kenne. Natürlich 
kenne ich den, das ist der Herr Ziegler habe er 
geantwortet. Und die Tochter sagte darauf, das ist 
der Mann, der in der Hagenbuche wohnt.  
Der Tochter ist das nicht zu verdenken, denn 
Hans ist meistens vor Ort, wenn der Kindergarten 
an der Fischerklause vorbei kommt. Zur 
Beruhigung für alle. Hans hat sein Haus im 
Trögle noch und wohnt auch dort. 
 
Der Brüllkäfer  
Auf dem Vereinsausflug 2018 ergab sich 
folgende Geschichte. Beim Abstieg von der 
Highline179, eine tolle Hängebrücke über das 
Lechtal, ging eine Gruppe vom Fischereiverein 
durch den Wald gemeinsam in Tal. Da sich die 
Gehgeschwindigkeiten unterschieden haben, war 
es nicht zu vermeiden, dass sich auch fremde 
Personen in die Gruppe mischten. Ein Umstand, 
der bei einem Fischer nicht so richtig 
angekommen war. Erwähnte seinen Schwager 
hinter sich, als er aus seinem Darm dort 
angestaute Gase unter lautem Getöse entweichen 
lies. Als er sich umsah, erblickte er eine fremde 
und erstaunte Frau und er sagte sehr 
reaktionsschnell zu ihr: „Gibt es hier im Wald 
eigentlich Brüllkäfer ? – Ich muss wohl auf einen 
draufgetreten sein.“ Die Frau schaute erstaunt und 
suchte schnell das Weite. Die anderen Fischer aus 
der Gruppe konnten sich das Lachen aber nicht 
verkneifen. 

 
 
Challenge (Herausforderung) bestanden 
Als der Fischereiverein Spraitbach vom 
Schachverein die Aufgabe bekam, dass eine 
Gruppe im Wasser stehend ein Getränk zu sich 
nehmen musste, lies sich der Fischerverein nicht 
lumpen und bestand die Challenge 
hervorragende, wie das Bild zeigt. 

 
 
 

Besucher am Hagenbuchteich 
Ein Besucher in grauem Outfit besuchte uns am  
Hagenbuchteich um nach dem Rechten zu sehen. 
Oder ?  Wer kennt den Kerl ? Was hatte der vor ? 

 
 
Rettungsaktion am Tennhöfle 
Bedingt durch die lange Trockenheit und den 
heißen Sommer, wurde der Sauerstoff im 
Gewässer Tennhöfle knapp und die Forellen 
schnappten nach Luft. Doch in einer kurzfristigen 
Aktion wurde eine Pumpe eingerichtet und 
Wasser aus dem See gepumpt und mit Sauerstoff 
angereichert zurückgeleitet.  Herzlichen Dank an 
Reiner Ammon für diese gute Aktion. 
 

 
 
 
Fischereiverein beim Hoffest vom 
Autohaus Bressem 
Als angefragt wurde, ob der Fischereiverein beim 
einem Hoffest mithelfen würde, haben wir 
spontan zu gesagt und zusammen mit anderen 
Vereinen dafür gesorgt, dass das Fest ein Erfolg 
wurde. Herzlichen Dank an die Helfer. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


